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Intelligentes Power Manage-
ment verhindert Datenverlust
Parallel zu Maschinensteuerungen oder Fahrzeugcomputer sorgen 
Embedded-Controller-basierte Power Management-Systeme für die 
störungsfreie Nutzung der Basissteuerungen.

E ine Industrieanlage wird mit dem 
Hauptschalter ausgeschaltet, um 

das Herunterfahren des Steuerungs-
rechners kümmert sich der Anwender 
in der Regel nicht. Die Industriecompu-
ter von Syslogic verfügen über ein in-
telligentes Power Management, wel-
ches ein sauberes Aufstarten und Her-
unterfahren ohne Zutun des Anwen-
ders ermöglicht. »Korrupte« Datenban-
ken und Datenverlust lassen sich so 
vermeiden. 

Wird bei einem Steuerungsrechner 
während des Aufstartens oder des Her-
unterfahrens die elektrische Energie-
versorgung unterbrochen oder treten 
Schwankungen auf, kann dies zu Da-
tenverlust und »korrupten« Datenban-
ken führen. Um das zu verhindern, 
stattet das auf Embedded-Technik spe-
zialisierte Unternehmen Syslogic die 
Steuerungsrechner mit einem intelli-
genten Power Management aus. Wäh-
rend bei vielen Herstellern ein externes 
Modul dafür erforderlich ist, integriert 
Syslogic ein intelligentes Power Ma-
nagement auf dem CPU-Board.

Zusätzlicher Mikrocontroller 
sorgt für definierten Zustand

Dementsprechend ist die Integration 
wesentlich komfortabler und schneller, 

als wenn zusätzli-
che Hardware ein-
zubinden ist. Das 
intelligente Power 
Management be-

steht aus einem zusätzlichen Mikrocon-
troller auf dem CPU-Board des Embed-
ded Computers. Der Microcontroller be-
wirkt über ein Eingangssignal Power On 
oder Power Off. Das alleine garantiert 
aber noch kein sauberes Aufstarten 
oder Herunterfahren. Dazu ist ergän-
zend – je nach Anwendung – eine un-
terbrechungsfreie Stromversorgung 
(USV) oder ein Dauerplus erforderlich. 
Nachfolgend werden die zwei ge-
bräuchlichsten Anwendungen für ein 
intelligentes Power Management aufge-
zeigt. Zum einen in Verbindung mit ei-
nem Dauerplus in einem Fahrzeugcom-
puter, zum andern in Verbindung mit 
einer USV in einer Maschinensteuerung. 

Fahrzeugcomputer mit 
Dauerplus

Beim Einsatz eines Embedded Com-
puters in einem Fahrzeug wird dieser 
in der Regel lediglich während der Be-
triebsstunden des Fahrzeugs benötigt. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Embed-
ded Computer im Standby-Betrieb und 
entnimmt der Fahrzeugbatterie nur mi-
nimal Strom. Eine Tiefenentladung der 
Fahrzeugbatterie wird so verhindert. 

Start und Stop des Fahrzeuges, respek-
tive das Ein- und Ausschalten der Zün-

dung, werden als feste Ereignisse im in-
telligenten Power Management hinterlegt. 
Der Microcontroller, welcher der internen 
Spannungsversorgung des CPU-Boards 
vorgeschaltet ist, sorgt somit dafür, dass 
sich der Fahrzeugcomputer konstant in 
einem definierten Zustand befindet. Das 
hat zur Folge, dass über das intelligente 
Power Management die Speisungs-
schwankungen, welche in den ersten Se-
kundenbruchteilen nach Betätigung der 
Zündung auftreten können, »entprellt« 
werden. Der Fahrzeugcomputer startet 
erst dann, wenn die Spannung stabil ist.

Beim Ausschalten des Fahrzeugs 
wird über das Dauerplus die Speisung 
aufrechterhalten. Das intelligente Power 

Wird eine Anlage mit dem Hauptschalter ausge­
schaltet, sorgt das intelligente Power Management 
im Hintergrund für das geregelte Herunterfahren 
des Steuerungsrechners. Alle Abb.: Syslogic
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Blockschaltbild für einen Fahrzeugcom­
puter mit Dauerplus und intelligentem 
Power Management (IPM). 

Blockschaltbild für eine Maschinensteue­
rung mit USV und intelligentem Power 
Management (IPM).

Eine besondere Leistungsklasse
Syslogic stellte 
zuletzt den ers
ten Typ der neu-
en Commercial 
Line Compact 
C6 Industrie-PC 

vor. Der Compact C6 verfügt über U-Prozessoren aus 
der sechsten Generation der Intel-Core-i-Linie (Sky
lake-U), ist passiv gekühlt, unterstützt die Videoko-
dierungen MPEG-2, WMV9 und erfüllt Industrieanfor-
derungen wie Langlebigkeit und Robustheit.
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nungsversorgung durch eine unter-
brechungsfreie Stromversorgung 
(USV) gegen kurze Netzausfälle ge-
sichert. Damit wird die Datensi-
cherheit gewährleistet.

Wird bei einem Stromunterbruch 
die Speisung über die USV auf-
rechterhalten und wird nach eini-
ger Zeit »Batterie schwach« signali-
siert, leitet das intelligente Power 
Management ein kontrolliertes Her-
unterfahren des Steuerungsrech-
ners ein. Damit wird verhindert, 
dass während des Betriebs plötzlich 
der Strom ausfällt, und Daten ver-
loren gehen. 

Eine USV in Verbindung mit dem 
intelligenten Power Management 
sorgt auch beim Ein- und Ausschal-
ten der Gesamtanlage dafür, dass 
der Steuerungsrechner definiert ge-
startet oder heruntergefahren wird. 
Das erfolgt auch dann, wenn die 
Anlage ein- und sogleich wieder 
ausgeschaltet wird. Ähnlich dem 
vorhergehenden Beispiel sorgt das 
intelligente Power Management, 
dass der Startvorgang, sofern er be-
reits initialisiert wurde, zu Ende ge-
führt wird und erst dann das Her-
unterfahren des Computers einge-
leitet wird.

Power Management als  
ideale Ergänzung

Das intelligente Power Manage-
ment sorgt ausschließlich für ein 
definiertes Aufstarten und Herun-
terfahren eines Industriecomputers. 
Auf den laufenden Betrieb hat das 
intelligente Power Management 
keinen Einfluss. 

Auch bei Industriecomputern, 
welche über ein intelligentes Power 
Management verfügen, ist also dar-
auf zu achten, dass die Geräte über 
ein industrielles Design verfügen. 
Das bedeutet, dass sie lüfterlos 
funktionieren, eine geringe Leis-
tungsaufnahme haben und Schocks 
und Vibrationen standhalten. 
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Management sorgt dann dafür, dass 
der Fahrzeugrechner geregelt herunter-
gefahren wird und anschließend in den 
Standby-Betrieb wechselt.

Ein Dauerplus in Verbindung mit 
dem intelligenten Power Management 
sorgt auch dann für einen definierten 
Zustand des Fahrzeugrechners, wenn 
die Zündung ein und sofort wieder aus-
geschaltet wird. Der begonnene Start-

vorgang wird zu Ende geführt, ehe der 
Fahrzeugrechner wieder heruntergefahren 
wird, weil die Zündung ausgeschaltet ist. 

Maschinensteuerung  
mit USV

Werden Embedded Computer für Steue-
rungs- oder Überwachungsaufgaben im 
24/7-Betrieb eingesetzt, wird die Span-
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